
Patscherkofelbahn

Die Patscherkofelbahn ist eine Luftseilbahn mit Groß-
kabinen, die vom Innsbrucker Stadtteil Igls in Tirol auf
den Patscherkofel führt.

1 Geschichte

Talstation der Patscherkofelbahn

Schon 1905 hatte das Projekt des Baues einer von der
Endstelle der Innsbrucker Mittelgebirgsbahn in Igls zu
dem 1887 errichteten „Kaiser Franz Josefhause“ (heu-
te: Schutzhaus Patscherkofel)[1] führenden Zahnradbahn
bestanden.[2]

Die am 21. Jänner 1928 konzessionierte[3], von Adolf
Bleichert & Co. erbaute, am 14. April 1928 in Betrieb ge-
nommene Pendelseilbahn, deren Höchstgeschwindigkeit
siebenMeter pro Sekunde beträgt, ist 3737 m lang. Ober-
halb der Mittelstation Heiligwasser erreicht sie auf ihrem
zweiten Abschnitt bis zur Bergstation eine maximale Stei-
gung von 54%. Die Fahrzeit von der Tal- auf die Bergsta-
tion beträgt etwa eine Viertelstunde, wobei pro Abschnitt
zwei Kabinen (bis 1962 nur jeweils ein Wagen) mit ei-
ner jeweiligen Nutzlast von 3,6 Tonnen eingesetzt werden
können. Die Bergstation der Patscherkofelbahn beinhal-
tete im östlichen Teil einen Hoteltrakt bzw. ein Restau-
rant. Der Verwaltungsgerichtshof in Wien hat 2005 den
Patscherkofelbahnen in Innsbruck-Igls Grünes Licht für
den Abriss des baufälligen Hotels bei der Bergstation ge-
geben. Der Denkmalschutz wurde aufgehoben.[4] Im Sep-
tember 2007 haben dann die Abrissarbeiten begonnen.[5]

Von Dezember 1996 bis 2015 wurde die Bahn von einer
Firma von Peter Schröcksnadel privat betrieben; in dieser
Umbruchphase fand auch eine technische Modifikation
statt, welcher im Jahr 2002 Umbau und Neulackierung
der Kabinenwagen folgte. Seit Oktober 2014 wird sie von

der Patscherkofelbahnen GmbH (100 % Stadt Innsbruck
Beteiligung [6] = 100 %) betrieben.[7][8]

Im Oktober 2015 wurde nach Evaluierung diverser Sze-
narien [9]ein Neubau der Bahn beschlossen.[10] Im März
2016 wurde das Sieger-„ganzheitliche Projekt am Berg“
des Architektenwettbewerbs bekannt gegeben.[11] Nach
einer Ausschreibung erhielt die Firma Doppelmayr im
April 2016 den Zuschlag für den Neubau mit Inbetrieb-
nahme zur Wintersaison 2017/2018.[12] Im Juli 2016 hat
die Stadt Innsbruck vom Land Tirol die naturschutzrecht-
liche Bewilligung für Abbruch und Neubau erhalten. Of-
fen ist nun nur mehr der positive Abschluss des seil-
bahntechnischen Verfahrens, das bereits im selbenMonat
beim Bundesministerium für Verkehr eingeleitet worden
ist.[13]

Talstation (in Igls) wie auch Bergstation (in Patsch) stehen
unter Denkmalschutz.

1.1 Querung einer Hochspannungs-
Freileitung

Eine Besonderheit der Patscherkofelbahn ist die Über-
querung einer Hochspannungs-Freileitung, einer 110-
kV-Bahnstromleitung der ÖBB. Unweit und bergseitig ei-
ner hohen Seilbahnstütze werden dazu die von niedrige-
ren Hochspannungsmasten herführenden Leiterseile (4+1
Erdungsseil) etwas flacher als imWinkel von 45°mit Ket-
tenisolatoren zu auf einer Linie liegenden Punkten in Bo-
dennähe verspannt. Die Durchführung der 5 Leiter erfolgt
durch luftgefüllte Röhren, die horizontal quer unter einer
funktionierenden fast je 20 m Länge und Breite messen-
den Grünbrücke, und dabei etwas höher als das umge-
bende Terrain plus zu erwartender Schneelage verlaufen.
Wo die Leiter dem Boden oder der Oberseite der Brücke
relativ nahe kommen verhindern hohe Zäune mitWarnta-
feln in mehreren Metern Abstand von spannungsführen-
den Teilen Menschen, Tier und Mähtraktor vor gefährli-
cher Annäherung von den rundumliegenden Wiesen aus.

1.2 Unglück 1964

Am 28. Dezember 1964 kam es aufgrund fehlerhafter
Bremsen und eines nicht an seinem Arbeitsplatz befind-
lichen Maschinisten zu einer zu schnellen Einfahrt der
Gondeln in die Endstationen. Die Gondeln prallten hart
an. In weiterer Folge kam es zu einem Riss des Zugseils
und die Gondel der Bergstation fuhr talwärts, bis sie durch
den abgerissenen Teil des Zugseiles, der sich verhakt hat-
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te, ruckartig zum Stillstand kam. Dabei wurden fünf Per-
sonen schwer, 16 leicht verletzt.[14][15]

2 Streckenverlauf

Kreuzung Patscherkofelbahn mit Bahnstromleitung
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